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Rudolf Trümpy (* 16. August 1921 in Glarus; † 31. Januar 2009 in Zürich) war ein schweizer Geologe, der
sich maßgeblich um die Erforschung der Geologie der Alpen verdient gemacht hat.

Trümpy graduierte an der ETH Zürich in den späten 1940ern mit einer Doktorarbeit über den unteren Jura
der Schweizer Alpen („Der Lias der Glarner Alpen“). Zwischen 1947 und 1953 verbrachte er sein
Postdoktorat in Lausanne, bevor er 1953 zum Professor an der ETH Zürich berufen wurde, wo er bis 1986
blieb.

Seine Forschungsarbeit konzentrierte sich vor allem auf die Geologie der Alpen. Neben zahlreichen
Einzelaufsätzen sind hier seine Beiträge zur Geologie der Schweiz zu nennen, die in mehreren geologischen
Exkursionsführern veröffentlicht wurden. Vor allem in seiner Geology of Switzerland fasste er die
Erkenntnisse über den Bau der Alpen auf übersichtliche Weise zusammen. Daneben publizierte er Arbeiten
zu außeralpinen Regionen wie Grönland, die Montagne Noire oder die Sahara.

Trümpy hat viele Auszeichnungen und Ehrungen erhalten, darunter die Eduard-Sueß-Gedenkmünze im Jahr
1985,  die Wollaston-Medaille und die Penrose-Medaille.
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